
NICHT ZUFRIEDEN, SONDERN BEGEISTERT!!
Erste bundesweite Jungunternehmertagung – vom 25. bis 27. April 2008 in Siegburg –
mit breiter Information und viel Spaß

von Beginn an eine lockere, ungezwun-
gene Stimmung. Im anschließenden
Vortrag von Referent Uwe Falkenberg
erhielt man wertvolle Tipps zum Thema
Fördermittel und Zuschüsse.

Abends ging es dann mit dem Bus nach
Köln aufs Schiff zur Ü-30-Party. Wenn
auch noch nicht jeder der Jungunterneh-
mer die 30 überschritten hatte, wurde bei
Kölsch vom Fass und heißen Rhythmen
kräftig mit rund 300 weiteren Gästen
gefeiert.

Am Samstagmorgen fanden sich alle
pünktlich wieder im Tagungssaal des
Siegburger Stadtmuseums ein. Diesmal
begann der Themenreigen mit Rechts -
anwalt Günther Logis. Er gab wertvolle
Praxistipps zur Unternehmensnachfolge
und Übergabe, Eheverträgen, Testament
und Schenkungen. Im Anschluss erhielten
die Teilnehmer von Klaus-Dieter Scholz

einen Einblick in das Thema  Jahresab -
schlussbericht und Kennzahlen. BVRS-
Hauptgeschäftsführer Christoph Silber-
Bonz informierte über die Verbands- und
Handwerksstrukturen und verschaffte den
Jungunternehmern eine Vorstellung von
der Vielseitigkeit und Wichtigkeit der Auf -
gaben des Bundesverbandes.

Nach derart viel „Input“ fand der Abend
einen gemütlichen Ausklang im Sieg -
burger Brauhaus. Thilo Weiermann,
Geschäftsführer der Firma weinor, hatte
zum Essen eingeladen. Tags zuvor hatte
sich die Gruppe bei einer Werksbesichti-
gung einen Eindruck von den modernen
Produktionsanlagen und -techniken ver -
schaffen können sowie von Thilo Weier-
mann interessante Ein blicke in die The-
men Personalmanagement und Firmen-
philosophie erhalten. An dieser Stelle
möchte das Planungsteam im Namen
aller Teilnehmer ein herzliches Danke-
schön an Herrn Weiermann aussprechen!

Wie die abschließende Gesprächsrunde
mit allen Teilnehmern zeigte, waren die
Jungunternehmer durch den gelungenen
Mix aus Informationen und Spaß begei-
stert.

Positiv empfanden sie gerade auch die
Vielfalt und Auswahl der Themen. Es
wurde diskutiert, welche Themen bei
künftigen Treffen von Interesse sind, denn
sofort war klar, dass es im nächsten Jahr
eine Anschlussveranstaltung geben soll.
Schnell war man sich einig, dass diese im
März 2009 in München stattfinden wird.
Zuvor soll aber bereits bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung in Stuttgart
ein offizielles Treffen der Jungunterneh-
mer Programmpunkt sein. Bei dieser Ge -
legenheit sollen weitere Junioren für die
Sache gewonnen werden.

Schon in Kürze wird sich das Pla -
nungsteam treffen, um die nächste
Veranstaltung zu organisieren. So wird es
sicher in Zukunft gelingen, noch weitere
Junioren bzw. junge Unternehmer in die
Gemeinschaft einzubinden, um den
Nachwuchs unserer Branche zu fördern
und in das Verbandsleben zu integrieren.

Andea Brenig, Mitglied im Orga-Team der
Jungunternehmer

Nachdem sich bei der letzten Jahres-
hauptversammlung in Düsseldorf ein
Jungunternehmerkreis gebildet hatte, war
sogleich die Idee geboren, eigens eine
Veranstaltung für den Nachwuchs der
R+S-Branche zu veranstalten. Ein
 Planungsteam rund um Claus Winter,
Bundesverband Rollladen + Sonnen-
schutz, und Klaus-Dieter Scholz, Blau und
Scholz Consulting Group GmbH, nahm
die Aufgabe in Angriff. Dabei heraus kam
eine rundum gelungene Veranstaltung,
mit der die 22 Teilnehmer nicht nur
zufrieden, sondern von der sie begeistert
waren!

Gleich beim ersten Vortrag war das „Eis“
zwischen den Jungunternehmern ge -
brochen. Referentin Ingeborg Pflicht hielt
einen launigen Vortrag über Kundenbe-
geisterung. Bei praktischen Übungen zum
positiven Auftreten beim Kunden kam
man sich rasch näher und es herrschte
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1. Bundesweite Jungunternehmertagung der
Rollladen- und Sonnenschutztechniker

Der 1. Bundesweite
Jungunternehmertag
fand in Siegburg vom
25. - 27. April 2008

statt.
Nächstes Treffen:
48. Bundestagung

Stuttgart!


